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SED-Fraktion

Geboren am 7. Juni 1927 in Obercunnersdorf, Kr. Löbau, als Kind einer 
Arbeiterfamilie. Verh., zwei Kinder. Volksschule, Gewerbeschule. 
1941—1944 Lehre als Maurer. 1947 SED und FDGB. 1947—1949 Besuch 
der Ingenieurschule für Bauwesen Zittau — Ingenieur für Hochbau. 
Bis 1951 Bauleiter, 1951—1954 Betriebsleiter des volkseigenen Baubetrie­
bes Löbau. 1954—1961 leitende Funktionen beim RdB Dresden, Be­
zirksbauamt, zuletzt Bezirksbaudirektor. 1961—1963 Mitgl. und Sekr. der 
BL Dresden der SED. Seit 1963 Minister und Vors, des Komitees der ABI 
der DDR. Seit 1963 Mitgl. des ZK der SED. 1973—1974 Studium an der 
Parteihochschule beim ZK der KPdSU in Moskau. Seit 1963 Abg.
WO in Silber, Banner der Arbeit Stufe I, Verdienstmedaille der DDR, 
Verdienter Aktivist, Aktivist, zweimal Medaille für ausgezeichnete Lei­
stungen und weitere Auszeichnungen.
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